
  

 

Sommerexkursion des Bernischen Forstvereins 

in Bern / Schwarzenburg 

- Urban Forestry - Urbane Waldleistungen, Managementansätze, Trends  
- Prämierter Holzbau (Prix Lignum 2015): Depot Museum für Kommunikation 

Dieses Jahr lädt der Vorstand auf eine Reise zu den innenstädtischen Wäldern und Bäumen der 

Stadt Bern ein. Drei Viertel der Schweizer Bevölkerung lebt in Städten und städtischen Regionen. 

Für die Lebensqualität und Gesundheit der Bevölkerung sowie für die städtebauliche und 

ökonomische Entwicklung nehmen Leistungen & Management der Wälder und Bäume in der Stadt 

eine zentrale Rolle ein. Am Vormittag bringen uns Marlén Gubsch und Andreas Bernasconi (beide 

Pan Bern) spannende neue Ansätze, Fakten, Trends und Erfahrung zum Thema aus der Schweiz 

und der Welt näher. Urs Emch (Stv-Leiter des Forstbetriebes der BG Bern) wird das Thema aus 

Sicht des Forstbetriebes kommentieren und aktuelle „Stadtberner Lösungen“ erläutern. 

Am Nachmittag führt uns der Weg nach Schwarzenburg, wo wir das Depot des Museums für 

Kommunikation (1. Preis Prix Lignum 2015) besichtigen werden. Anlässlich den vom Architekten 

Patrick Thurston und vom Museumspädagogen Dr. J. Jaquemet geleiteten Führungen bekommen 

wir einen eindrücklichen Einblick in den prämierten Holzbau mitsamt seines Inhaltes.  

Alle Mitglieder des Bernischen Forstvereins (BFV), des Verbandes Berner Forstpersonal (VBF) und 

der Association des forestiers du Jura bernois (AFJB) sowie deren Partnerin / Partner sind herzlich 

zu dieser Veranstaltung eingeladen. 

Exkursionsprogramm – Freitag, 16. Juni 2017 

Vormittagsprogramm „Urban Forestry“ 

08.00 Treffpunkt im Restaurant Kirchenfeld in Bern (Thunstr. 5 beim Helvetiaplatz) 

08.15 Begrüssung (Werner Kugler) 

 Einführung Urban Forestry national und international: Bedeutung, Management, Trends 
(Pan Bern) 

08.50 Rundgang mit Besichtigung von verschiedenen Objekten und Vertiefung ausgewählter 

Themen: 

 Wie können die urbanen Wald-Ökosystemleistungen erfasst und quantifiziert werden? 
Welche Konsequenzen ergeben sich aus dem „urbanen Mandat“ für die Pflege und 
Bewirtschaftung des Waldes? Welche Handlungsfelder eröffnen sich den Waldeigentümern 
und Forstbetrieben in der Stadt? Welche erfolgreichen Partnerschafts- und 
Finanzierungsmodelle gibt es im urbanen Umfeld? Wie sind die Schnittstellen zwischen 
Wald, Baum und Raum- und Stadt(planung)? 

 Schlussdiskussion und Fazit des Vormittags 

11.10 Ende der Exkursion; Verschiebung mit Tram und Zug nach Schwarzenburg 

11.16 Abfahrt Tram Richtung Bahnhof: 11.23;  Ankunft Hirschengraben, Verschiebung zum HB via 

Welle; Abfahrt Zug Richtung Schwarzenburg: 11.36 (voraussichtlich Gleis 12A) 

12.15 Mittagessen im Restaurant Sonne in Schwarzenburg 



 

 

 

Nachmittagsprogramm „Prix Lignum 2015“ 

13.46  Abfahrt mit dem Bus nach Mamishaus 

14.00  Führung durch das Depot des Museums für Kommunikation  

  Architekturteil:    Patrick Thurston 

 Museumsteil:  Dr. J. Jaquemet 

15.30 Rückfaht mit dem Bus nach Schwarzenburg 

  Apéro in Schwarzenburg 

16.30 Abschluss der Veranstaltung und Rückfahrt mit dem Zug nach Bern.  

 

Transport und Ausrüstung 

Wir sind während des ganzen Tages mit dem ÖV unterwegs. Bitte Halbtaxabonnement / GA 

mitnehmen.  Kleidung: Der Witterung angepasst.  

 

Kosten 

60 Fr. pro Teilnehmer.  Im Preis inbegriffen sind:  Begrüssungskaffee, Mittagessen, Apéro, 

Führungen, ÖV-Tickets.  

 

Mittagessen:  

Im Restaurant Sonne in Schwarzenburg. Bitte machen Sie auf dem Einzahlungsschein 

einen Vermerk, falls ein Vegi-Menü gewünscht wird.  

Die Getränke gehen zu Lasten der Teilnehmer. 

 

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt mittels Überweisung des Exkursionsbeitrages von 60 Fr./Person 

auf das Konto des BFV. 

Bitte überweisen Sie den Betrag zusammen mit dem Jahresbeitrag des Vereins. 

Zahlungsfrist: 31. Mai 2017 

Weitere Informationen erhalten Sie per E-Mail werner.kugler@bgburgdorf.ch  

oder per Telefon  034 422 31 18.  
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